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Das Buch

Jeden einzelnen Tag bewusst und glücklich gestalten und dich dabei selbst immer wieder neu – und vor allem besser – kennenlernen: Das Tarot bietet unschätzbar wertvolle Unterstützung dafür! Wie du mit ausgewählten Spreads und tollen Ideen dein Leben selbst in die Hand nimmst, das zeigt die Tarot-Expertin Eva Murges. Sie erweitert die Interpretation der einzelnen Karten um ganz neue Deutungsmöglichkeiten für die Großen Arkana und kombiniert sie mit weiteren Anwendungen wie beispielsweise der »Tarot-Wesenskarte« oder der »Tarot-Jahreskarte«. Mit dem Mondzyklus, den keltischen Jahreskreisfesten, einer Tarot-Achtsamkeitspraxis oder den Rauhnächten kannst du die Weisheit der Karten vielfältig in deinen Alltag integrieren.


Die Autorin

Eva Murges, geboren 1988 mit Sonne und Mond im Steinbock und dem Aszendent in den Fischen, hatte bereits erste belletristische Bücher veröffentlicht, bevor sie ihre Liebe zum Tarot und der spirituellen Welt entdeckte. Heute bietet sie erfolgreich Kartenlegungen an und bildet sich auf vielen Wegen des inneren Wachstums und der Selbstfindung weiter. Gemeinsam mit ihrem Mann und ihren beiden Kindern lebt sie in Köln.
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Ein liebes Hallo und wie du dieses Buch am besten für dich nutzt

Du fragst dich vielleicht, was es mit »Everyday Tarot« auf sich hat? Falls du mich schon kennst und sogar Intuitives Tarot gelesen hast, wirst du dich womöglich etwas wundern, weil ich eine Person bin, die Routinen oftmals als To-do empfindet und es auch nicht immer als sinnvoll erachtet, sich jeden Morgen eine Tageskarte zu ziehen. Denn dies kann uns leicht unter Druck setzen und es kann uns ein schlechtes Gefühl geben, wenn wir unsere Selfcare-Routine wieder einmal »nicht geschafft« haben. Diese Herangehensweise würde somit gänzlich die Wirkung verfehlen, die ich mit diesem Buch anstrebe, nämlich dass du dein Leben achtsamer und bewusster gestaltest und gleichzeitig liebevoll mit dir selbst bist. Das alles ist mithilfe von Tarot möglich und sogar ganz nach deinen Vorstellungen.

Du darfst lernen, das Tarot für dich so zu nutzen, dass es sich perfekt in deinen Alltag integrieren lässt, ohne dass es dich stresst. Die Karten dürfen dich bei deiner Ausrichtung und deiner eigenen Selbstfürsorgeroutine unterstützen, dennoch musst du nicht jedes Kapitel akribisch durcharbeiten und wirklich alle Legungen befolgen. Daher musst du dieses Buch ab dem Kapitel »Mit dem Tarot durch das Jahr« auch nicht unbedingt chronologisch lesen, sondern du kannst im Inhaltsverzeichnis stöbern, womit du dich beschäftigen möchtest oder wo du gerade innerhalb des Jahres stehst. Fällt dir dieses Buch kurz vor den Weihnachtstagen in die Hände, lohnt es sich natürlich, einmal einen Blick auf das Kapitel zu den Sperr- und den Rauhnächten zu werfen oder dich mit dem Thema Neujahres-Spreads und persönliche Jahreskarte auseinanderzusetzen.

Tarot ist, was du daraus machst, auch dieser Leitsatz gilt hier. Deshalb noch einmal die Ermutigung meinerseits, die Karten mit frischem Blick zu betrachten und dir stets selbst bewusst zu werden, welche Impulse und Emotionen sich dir beim Betrachten einer Karte zeigen, bevor du im Buch meine jeweiligen Impulse dazu nachschlägst. Trotzdem findest du im Kapitel »Die Bedeutungen der einzelnen Tarot-Karten« zu jeder Karte eine kleine Interpretation meinerseits, um dein Bild zu vervollständigen. Mach dir aber bewusst, dass deine persönlichen Empfindungen immer über dem stehen, was ich dir als Impulse mit an die Hand gebe. Du bist das Tarot und du darfst deinen Deutungen und deiner Intuition vertrauen, auch wenn du vielleicht noch am Anfang deiner Tarot-Reise stehst. Du wirst wahrscheinlich die Erfahrung machen, dass sich dir einige Karten schneller erschließen als andere, und auch das ist ganz normal. Nimm dir Zeit, überstürze nichts und geh nicht zu hart mit dir ins Gericht, wenn du einmal mit einer Karte nicht weiterkommst. Sollte sich gar nichts zeigen, hast du ja immer noch deinen kleinen Spickzettel (meine Interpretationen) am Ende des Buchs.

Ich wünsche dir schöne, achtsame und ermutigende Momente mit dem Tarot. Ein oder besser viele Jahre voller Zuversicht, Zeit für dich und immer neu die Möglichkeit der Annahme und Wertschätzung des gegenwärtigen Moments.

Ich freue mich, dich ein wenig begleiten zu dürfen.

Deine Eva
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Dein Start mit dem Tarot

Du bist kompletter Tarot-Neuling oder entdeckst dein einstiges Interesse für Tarot gerade noch einmal neu? Dann lies gern dieses Kapitel zuerst, denn hier gehe ich auf ein paar Basics ein, die dir deinen Start ein wenig erleichtern können. Wenn du schon ein Tarot-Profi bist oder bereits seit einiger Zeit Karten legst, kannst du dieses Kapitel guten Gewissens überspringen.

Um zu Beginn mit ein paar Mythen aufzuräumen: Tarot kann jede und jeder lernen. Es bedarf keiner magischen oder medialen Fähigkeiten, die über Generationen vererbt worden sind. Alles, was es braucht, ist eine große Portion Neugier, Geduld und die Freude daran, dich ein wenig mehr mit deiner Intuition (deiner inneren Stimme) zu verbinden und ihr zu vertrauen. Du kannst dir dein erstes Tarot-Deck auch selbst kaufen – entgegen dem ewigen Mythos, dass man sich Tarot-Decks schenken lassen muss. Wähle bei deiner Auswahl Karten, die dich nicht nur optisch ansprechen, sondern deren Bilder zu dir sprechen, die deine Kreativität ankurbeln und direkt eine kleine Geschichte in deinem Kopf entstehen lassen. Das wird nicht bei jedem Deck der Fall sein, aber glücklicherweise gibt es mittlerweile so viele verschiedene moderne und klassische Decks, dass du mit Sicherheit ein für dich passendes finden wirst.

Da ich immer wieder nach Decks für den Einstieg gefragt werde, ist meine Empfehlung das klassische Waite-Smith-Deck oder das daran angelehnte Modern Witch Tarot, beide aus dem Königsfurt Urania Verlag. Die beiden Decks haben eine sehr schöne und zugängliche Bildsprache, daher erleichtern sie das intuitive Deuten.

Doch was meine ich überhaupt mit intuitivem Deuten? Intuitives Deuten meint im Grunde nur, dass du bei der Deutung deiner eigenen Weisheit und den eigenen Eingebungen vertraust. Natürlich ist es sinnvoll, sich eingehend mit den Karten zu beschäftigen, und bestimmten Karten liegen gewisse Thematiken zugrunde. Nichtsdestotrotz ist unsere Intuition ein wertvoller Kompass bei der Deutung und hilft uns dabei, die Karten oder das Reading an sich in seiner Gänze zu erfassen. Deshalb ist mein Tipp immer, dass du dir bei einem Reading (egal ob bei einer Tageskarte oder einem großen Legebild mit mehreren Karten) zuerst Gedanken machst, auf die Anzeichen deines Körpers achtest und eigene Rückschlüsse ziehst, bevor du deine Deutungen mit Büchern abgleichst.

Wichtig ist mir zudem zu sagen, dass du nichts falsch machen kannst. Du kannst für dich entscheiden, wie du die Karten mischst, ob du die Karten nur aufrecht oder auch umgekehrt deuten möchtest oder wie du dich auf Readings vorbereitest. Auf diese Themen noch detaillierter einzugehen, würde hier den Rahmen sprengen, aber wenn du noch mehr Infos und Inspiration haben möchtest, empfehle ich dir einen Blick in mein erstes Tarot-Buch Intuitives Tarot.





Tageskarte

Gerade zu Beginn bietet es sich an, mit einfachen Spreads und/oder Tages- und Wochenkarten zu starten. Beginnen wir mit den Tageskarten, dafür gibt es mehrere Möglichkeiten.

Entweder ziehst du dir morgens eine Tarot-Karte für den Tag und lässt diese den Tag über auf dich wirken. Dazu kannst du verschiedene Fragen stellen wie beispielsweise:


	Worauf darf ich heute achten?

	Was ist heute besonders wichtig für mich?

	Was tut mir heute besonders gut?

	Oder einfach: Mein Impuls für den heutigen Tag



Du kannst aber auch morgens eine Karte ziehen und sie den Tag über verdeckt liegen lassen. Abends drehst du sie um und nutzt sie zur Reflexion des Tages. Mach dir Gedanken darüber, wie sich das Thema der Karte an dem Tag gezeigt hat und wie du mit entsprechenden Situationen umgegangen bist. Vielleicht hat die Karte aber auch eine Nachricht für dich, die dir hilft, neue Impulse oder Blickwinkel zu bekommen, um zukünftig gewisse Dinge noch souveräner zu handhaben.





Wochenkarte

Bei der Wochenkarte funktioniert es nach einem ähnlichen Prinzip. Ziehe dir gern am Sonntagabend oder Montagmorgen eine Karte für die Woche und nutze die Fragen der Tageskarte dazu. Zeitgleich kannst du eine zweite Karte ziehen, die deine vergangene Woche reflektiert. Somit hast du zwei Karten und kannst erste Bezüge herstellen, die für den gegenwärtigen Moment wichtig sind. Was zeigte sich in der vergangenen Woche für dich (zweite Karte)? Hat diese Erkenntnis einen Einfluss auf die kommende Woche (erste Karte)?
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Achtsamkeit & Selbstfürsorge

»Aufmerksamkeit ist das Leben.«

Johann Wolfgang von Goethe

Achtsamkeit ist für mich in den vergangenen Jahren immer wichtiger und präsenter geworden, deshalb möchte ich auch dieses Buch mit dem Thema beginnen. Vielleicht liegt es am Umgang mit meinen Kindern, vielleicht auch an der Trauerbewältigung, die mit dem Tod meiner Mama inmitten der globalen Coronakrise einherging. Fakt ist, dass mir Achtsamkeit und die bewusste Wahrnehmung und Wertschätzung des gegenwärtigen Moments eine Art von innerem Frieden geschenkt haben, den ich lange vermisst habe. So viel war im Außen los und ich fühlte mich zerrissen, weit entfernt von mir selbst und dauerhaft unter Strom, sodass mein Körper sich konstant im Überlebensmodus befand. Vielleicht kennst du das Gefühl der Rastlosigkeit oder den enormen Mental Load – die gefühlt nie endende To-do-Liste im Kopf und all die Dinge, an die man denken muss. Gerade Eltern kennen dieses Thema allzu gut, aber auch wenn du nicht Mama oder Papa bist, kann es sein, dass du dich von deinem Alltag öfter mal erschlagen und gestresst fühlst. Möglicherweise ist dir das Thema Achtsamkeit schon einmal begegnet, vielleicht bist du aber auch ein Neuling auf diesem Gebiet, daher möchte ich kurz einen Abriss geben, was Achtsamkeit eigentlich (für mich) bedeutet, und dir ein paar Spreads zu verschiedenen Themen und Karten zeigen, die du für deine zukünftige Achtsamkeitspraxis nutzen kannst.





Was ist Achtsamkeit eigentlich?

Achtsamkeit ist im Grunde die Praxis, den gegenwärtigen Moment so zu leben, anzunehmen und zu genießen, wie er ist. Dabei geht es darum, gedanklich im Hier und Jetzt zu sein und weder die Vergangenheit zu zerdenken à la »früher war alles besser« oder sich Gedanken, vielleicht sogar Sorgen über die Zukunft zu machen. Der einzige Moment, den wir haben, ist der jetzige. Alles, was in der Vergangenheit liegt, ist bereits vergangen, und selbst wenn wir es uns wünschen, können wir es nicht verändern. Mit der Zukunft ist es ähnlich. Wir können uns noch so viele Gedanken über sie machen – wie es am Ende läuft, wissen wir jetzt noch nicht. Was wir aber aktiv tun können, ist, die Weichen zu stellen und den Moment für uns zu nutzen, sodass wir jetzt erfüllt sind und dabei trotzdem ein großes Ganzes im Blick haben.

Im ersten Schritt klingt es wahrscheinlich etwas abstrakt, den gegenwärtigen Moment so anzunehmen und zu genießen, wie er gerade ist. Denn wie soll man es denn genießen, im Stau zu stehen oder zu merken, dass die To-do-Liste eher länger statt kürzer wird? Ich gebe zu, Achtsamkeit ist nicht immer leicht und deshalb ist es auch nicht so, dass du eines Tages aufwachen und von nun an achtsam durch dein Leben gehen wirst. Achtsamkeit ist wie ein Muskel, der trainiert werden will. Wir dürfen uns, gerade in herausfordernden Situationen, immer wieder bewusst ins Gedächtnis rufen, diesem Moment achtsam zu begegnen und nicht vorschnell zu urteilen und zu bewerten.
...



Ende der Leseprobe
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